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Ein freundlicher Zusammenstoß

Filmisches
In der Filmrundschau der «Weltwoche»

Nr. 252 ist von der Herbheit der Schwedinnen

die Rede. Dann heißt es:

«. sie bleiben beherrscht und unberührt
und reden wenig bis unversehens der

Funke springt, dann bäumen sie sich auf

und eine wilde Empörung etc. Und

ihre verschossene (verschlossene)
Schönheit wird mit einem Male groß und

strahlend.»
Mir kam schon mehr als eine Schönheit

etwas «verschossen» vor! sim

ST/TOT&RHT4WUSKELLER

Der Biertrinker freut sich auf das gepflegte
Feldschlöfjchen-Bier, der Weintrinker schätzt

unsre Weine, der Feinschmecker unsre Küche.
Tel. 24733. E.A.Weber, Chef de cuisine.

Der
Bürgersteig

Hansli hatte im Aufsatz Trottoar
statt Trottoir geschrieben. Der Lehrer

machte daraufhin der Klasse klar,
in Fällen von Unsicherheit, statt des

Fremdwortes ein Synonym, also ein

sinnverwandtes Wort anzuwenden.
Z. B.: «Gehstreifen». «Gut, weiter.»
«Fußgängerweg». «Gut, aber kennt
denn keiner von euch das Wort
Bürgersteig'?»

«Wieso Bürgersteig?», entfährt es

dem immer vorlauten Fritz, «wenn
die Kommunischte au druf laufe

dörfed?!» Denis

Wer's heute noch nicht glaubt,
erkennt es morgen:
Jlco-Schuhe murj man sich besorgen!

Der
Stundenplan

Eine Frau begegnet einem
Erstkläßler, der gerade aus der Schule

kommt. Sie fragt ihn: «Was händer

hüt morge i der Schuel gha?»

«Rächne und Läse!» antwortet der

Kleine.
«Und hüt nomittag?»
«Härdöpfel, Bohne und Speck!»

Osleu

^^ANGENj ^DUBENDORF

Restaurant Z ivi I f I u g pl a tz
Der Besuch des Flugbahnhofs ist ein Erlebnis. Vom

Restaurant aus sehen Sie die Verkehrsflugzeuge
ankommen und abfliegen. Gepflegte

Küche. Selbstgekelterte Weine.

Hürlimann. und Haldengutbiere.
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